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 In diesen zusammengesetzten Formen werdenständlichbeidePronominadurchflectirt,z.B.

mi be duo mia dyeni ich werde gesehen haben ,obeduoomadyeniduwirstgesehenhaben,azouebeduoameadyeniwirwerdengesehenhaben,armebeduoanueadyeniihrwerdetgesehenhabenu.s.w.

 Ferner werden zwei ( vom emphatischen Präsens ? ) mitdemStammevioderhigebildeteFormenangeführt:miebiedyenaichsah,mievianidyenaichhattegesehen.

 Eine Eigentümlichkeit , wodurch sich das Pongue vonallenübrigenSprachenunterscheidet,welchewirbisheruntersuchthaben,ist,dasshierdasSubjectauchhinterdenVerbalstammtretenkann.IndenmitdemHülfszeit-wortduogebildetenFormentrittaber,soweitsichdieSpracheausLeBerresAngabenübersehenlässt,nurbeimHülfszeitwortdasSubjecthinterdenStamm,währendesbeidemregiertenVerbumseinenPlatzbehauptet.

XIII . Benga .

 Für das Benga liegt mir nur die kleine und bereits ältereArbeitvonMackeyvor,welcheebenfallsdieVerbalformenoffenbarmangelhaftangibt.DerVerfasseristschondadurchirregeleitet,dasserdieHilfssilbehamitzumStammerechnet,underistbeiseinenAufstellungensoungenau,dasserinseinemParadigmageradeeinfacheFormen,welchederGrundformunddemeinfachenAoristderübrigensprachenentsprechennichtaufführt,obwohldieselbensogarindenkurzenSprachproben,welcheermitInterlinearversionamSchlüsseseinesBüchleinsanführt,deutlichfürdendigenerkennbarsind.AuchhateresebensowieLeBerreversäumt,imParadigmadaraufhinzuweisen,dasssichdiedrittenPersonenimmernachdemGenusdesSubjectesrichten.

 Wir supponiren auch hier eine einfache Grundform ,vonwelcherwirunsdieübrigenFormenabgeleitetdenken,welcheabersehrwahrscheinlichwirklichimBenganochgebrauchtwird.


